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Der Komponistenname Ugo de Lantins wurde anstatt eines ausradierten ,,Dufay* eingefiigt,
im Index steht aber weiterhin Dufay. Umgekehrt ist es beim Stiick 126 ,,Et in terra pax®.


Clemens Goldberg
Der Komponistenname Ugo de Lantins wurde anstatt eines ausradierten „Dufay“ eingefügt, im Index steht aber weiterhin Dufay. Umgekehrt ist es beim Stück 126 „Et in terra pax“.�


